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KIKERIKI                                                                 Ausgabe 2/06 

Lieber Leser, liebe Leserin, 
 
ich hoffe, dass Ihnen diese Schülerzeitung gefällt. 
Haben Sie schon die Schülerzeitung Nummer 1 gekauft? Wenn sie 
noch nicht die erste Ausgabe haben, dann kaufen sie diese doch noch 
dazu. Willst du diese nicht, dann verpasst du was. 
Diese Schülerzeitung wurde mit Liebe der Kinder erarbeitet. Es 
steckt monatelange Arbeit und Fingerfertigkeit in dieser Zeitung. 
Wir haben auch einen Briefkasten, in den man Briefe an uns 
schreiben kann. 
Ich wünsche Ihnen viel, viel Spaß beim Lesen. 
Wünscht Euch eure Paula Marie Deuchler!!!! 
 
 
Liebe Leser, liebe Kinder, 
und wieder ist es soweit, dass eine neue Ausgabe der KIKERIKI fertig gestellt wurde. 
Alle Kinder haben mit viel Energie und Fleiß gearbeitet, um dieses Werk zu vollenden. 
In dieser Ausgabe gibt es eine neue Besonderheit, und zwar einen Kalender zum 
Ausschneiden, Ausmalen und Aufhängen. Der Kalender fängt mit September 2006 an 
und hört mit August 2007 auf, also gedacht für das neue Schuljahr. Er ist extra so 
gestaltet, dass Vorder- und Rückseite bedruckt sind und somit die schönen 
Geschichten und Rätsel nicht zerschnitten werden müssen. Du kannst alle Blätter 
ausschneiden, bitte auch einmal in der Mitte durchschneiden. Danach kannst du sie 
der Reihenfolge nach ordnen und an der linken Seite lochen. Dann nimmst du dir ein 
schönes Band, heftest die Blätter zusammen und wenn du möchtest kannst du ihn an 
die Wand hängen. Lass dir von deinen Eltern helfen, wenn es zu schwierig wird. Wir 
wünschen dir viel Spaß auch beim Lesen und Lösen der Geschichten und Rätsel. 
Über Rückmeldungen freuen wir uns natürlich sehr.  
Und nun viel Spaß! 
Mit freundlichen Grüßen 
Elke Müller-Engelhardt 

 
 
 
Impressum: 
Redaktionsmitglieder und Journalisten: 
Josefine Brockmüller (jb); Paula Deuchler (pd); Benjamin Hertwig (bh); Gawan Kardaus (gk); Sophia Klier 
(sk); Matthias Kreller (mk); Jonas Perkuhn (jp); Mikal Rothfuss (mr); Sophie Tschabran (st); Mario Wolf (mw) 
Layout: Mikal Rothfuss; Matthias Kreller; Elke Müller-Engelhardt (me) 
Betreuung: Elke Müller-Engelhardt 
Druck und Vervielfältigung: NUREG; Tommy Lenssen 
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Pizza-Syndikate – eine Spielekritik (PC) 

 
 
 

Als ich (Benjamin) anfangen wollte, kam 
ich ins Hauptmenü, dort waren ungefähr 
solche Zeichen abgebildet: Ein Baby, ein 
allein stehender Mann und ein Gefängnis 
und viele Männer und ein Bild mit einem 
Pizzabäcker. Nun erkläre ich euch, was 
diese Zeichen bedeuten: das Baby 
erklärt dir oder besser gesagt, wenn du 
auf das Zeichen mit dem Baby 
draufklickst, dann kommst du in ein 
Tutorial, in dem wird dir alles  

 

 

erklärt (Von mir empfohlen für: 
Anfänger). Wenn du auf das 
Gefängnis drückst, dann kommen 
ganz viele lustige Männchen, die 
wenn du ihnen auf die Nase drückst 
die Nase reingeht. Der 
alleinstehende Mann, besser gesagt, 
wenn du den Mann anklickst, dann 
startest du eine Kampagne. Wenn du 
auf  die vielen Männer klickst, dann 
startest du eine eigene Mission.  

     Systemvoraussetzungen: Pentium 166, 32MB freier Speicherplatz (freie       
     Festplatte), 4-fach CD-ROM Laufwerk (bh)  
 
 
 
 

(gk) 
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Was ist ein Sudoku-Rätsel ? 

Die Spielregeln! 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte und in jeden 
3-x-3-Kästchenquadrat alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. Viel Erfolg beim Lösen! 
Mit freundlichen Grüßen (mr; mk) 

Kikeriki 
 

3 8 1 2 7 9  6  
    5 3    
 2 7 4 8 6    
   3  4 6  9 
 7  9  8  5  
6  9 7  5    
   5 3 2 4 9  
 6  8 9 7 2 1 5 
   6 4     

 
 

Der Stadtrundgang 
 
 

Wir, die Jenaplanschule, haben 
einen Ausflug gemacht. Wir hatten 
einen  Treffpunkt ausgemacht und 
zwar an der Pegnitz. Dort hat uns 
die Kaiserin abgeholt, doch diesmal 
hatte sie normale Kleidung an. Dann 
hat jeder einen Sack gekriegt, in 
denen etwas drin ist. Es gab blaue, 
rote, gelbe, rosane und weiße Säcke. 
Dieses Mal durfte sich die Kaiserin 
verkleiden. Wir haben den Herrn 
Tucher, den Herrn Müller und Till 
Eulenspiegel kennengelernt. 

 Dann durften wir unsere Säcke 
öffnen. In den roten Säcken waren 
Lederbeutel mit Geld drin, doch in 
einem war eine Schriftrolle drinnen. 
In dem blauen war eine Schatztruhe 
vom Schatzmeister. In den gelben 
waren Karten, wo was drauf stand 
drinnen. In den weißen waren Krüge 
drin und in den rosanen waren 
Holzschuhe drinnen. Wir haben den 
Kaiser begrüßt und gesehen. Ich 
würde euch raten auch ein mal hin zu 
gehen. (pd) 
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Hier folgt ein weiteres: 
 

Sudoku-Rätsel 
 
 

   9 5 6    
9   2  3   8 
  3 4 7 8 1   
2 6      9 7 
  7 8  2 5   
5 9      1 3 
  2 1 6 4 9   
8   7  5   1 
   3 8 9    

           (mr;mk) 
 
 
 
 
 

Ein neues Abenteuer vom Abenteuermeerschweinchen 
 
 
 

Das Abenteuermeerschweinchen lag 
wie jeden Abend auf seinem Kissen 
und schlief. Auf einmal wachte es 
auf, es hatte etwas gehört. Es 
kuckte aus dem Fenster und 
erschrak. Es sah einen 
Struwwelkopf mit Hörnern und zwei 
spitzen Zehen. Es erschrak. Es 
hatten nämlich bei dem Mädchen, 
dem es gehörte belauscht, als sie ein 
Buch gelesen hatte, da war auch so 
ein Monster beschrieben. 

 Es war genau so beschrieben. Es 
hieß... Wie hieß das Monster noch 
mal? Ahja, jetzt fiel es mir wieder 
ein. Es hieß Vampir und war sehr 
gefährlich. Er hoppelte zu dem 
Mädchen und weckte sie. Sie 
erkannte an seinem Gesicht, dass er 
ängstlich ist. Sie nahm ihn mit ins 
Bett und tröstete es. Danach schlief 
es bald ein und träumte von einem 
neuen Abenteuer. 
(jb) 
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Hallo Liebe Theaterfreunde! 
 

 
Wir, die Jenaplanschule waren am Mittwoch dem 15.2.2006 
und am 16.2.2006 getrennt im Theater Pfütze. Der Auftritt 
hieß Parzival. Es war sehr, sehr schön, aber auch etwas 
traurig, gemein, lustig, und sehr lang, mit einer Pause . die 
Kinder waren ziemlich aufgeregt.  
Sie (die Theatergruppe) haben nur 7 Wochen geprobt .Für 
7 Wochen ist das ganz schön gut geworden ,das  

 
Theaterstück. Das müsst ihr Leute einfach auch sehen!!! 
Ritter will der junge Parzival werden, Ritter und sonst gar nichts . 
So sehr die besorgte Mutter auch versucht ihn vor diesem  
Leben zu bewahren - sie kann ihn nicht aufhalten . 
Es spielen :Daniela Dillinger, Barbara Seifert, Jürgen Decke, 
Christopher Gottwald, Christof Lappler, Martin Zels. (st) 
 

Also dann tschüß !  
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Der Fußballausflug 
 
 
 

Am 21.2.06 ging die 
Jenaplanschule ins 
Frankenstadion. Manche Kinder 
malten sich die Backen Mit der 
Deutschlandflagge an. Manche 
Kinder die Schwedenflagge, 
Die meisten nahmen aber 
beide. Im Stadion durften wir 
auf der Haupttribüne sitzen :-) 
Die Schweden foulten sehr viel 
und es gab ein paar schwer 
verletzte.  

 Die Schweden waren total 
feige und die Deutschen sau 
gut oder? Wenn sie und ihr/e 
Tochter/Sohn Fußball 
begeistert sind dann schreiben 
sie uns doch von welchem 
Verein sie begeistert sind und 
warum? 
Ihr Benjamin Hertwig. 
PS: Die Deutschen haben mit 
3:1 gewonnen. 
(bh) 
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Spielideen für den Pausenhof 
Fangen spielen   

Spielanleitung: Ein Kind rennt hinter 
dem anderen Kind her und versucht 
dieses Kind einzufangen. (Natürlich 
muss das Kind auch einverstanden 
sein.) 

 Hockey spielen 
Spielanleitung: Es gibt zwei 
Mannschaften (Man wählt sie am 
Anfang des Spieles aus), die 
versuchen den Ball mit ihrem 
Schläger ins gegnerische Tor zu 
befördern. 
 

Verstecken spielen 
Spielanleitung: Ein Kind versteckt 
sich irgendwo im Pausenhof. Ein 
anderes Kind zählt bis 50 (Man muss 
es Anfang des Spieles festlegen) 
und sucht dann das Kind, das sich 
versteckt hat. Als nächstes zählt 
das Kind, das sich versteckt hat und 
sucht dann das andere Kind. usw... 

 Katz und Maus  
Spielanleitung: Am Anfang des 
Spieles werden eine Katze und eine 
Maus ausgewählt. Dann bilden die 
restlichen Kinder einen Kreis. Das 
Spiel beginnt und die Katze versucht 
die Maus zu fangen, in dem sie 
versucht die Maus zu fangen.  
Sonderregel: Die Maus und die 
Katze dürfen in den von Kindern 
gebildeten Kreis reinrennen. 

   
Der schlaue Fuchs geht um  

Spielanleitung: Alle Kinder stellen 
sich im Kreis auf und wählen dann 
einen schlauen Fuchs aus. Dieser 
muss dann im Kreis herum laufen, 
während dessen singen die Kinder: 
„Der schlaue schlaue Fuchs  
geht um, wer sich umdreht oder 
lacht, kriegt den Buckel voll 
gemacht.“ Der schlaue Fuchs geht 1x 
um den Kreis. Jetzt muss der Fuchs 
die Zeitung, oder was auch immer 
zum Spielen benutzt wird, hinter  

 einem Kind abwerfen und 
anschließend von ihm weg rennen, bis 
zum Platz vom Kind und sich dort 
hinein stellen. Das Kind muss nun 
versuchen den Fuchs zu fangen, 
schummelt es oder rennt es in die 
falsche Richtung muss es sich als 
faules Ei in die Mitte stellen und die 
Kinder dürfen singen: „123 Faules 
Ei.“ (3x) Und dasjenige Kind muss 
eine Runde auslassen. Wenn das Kind 
den Fuchs nicht kriegt wird es der 
nächste Fuchs. (mr; bh; mk) 

 (gk) 
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Umfrage 
 
Die KIKERIKI hat es interessiert, wie der Eindruck der Kinder an dieser Schule ist. 
Mit dieser Frage fingen wir an, uns zu beschäftigen. Wir befragten jeweils fünf 
Schüler/innen je Jahrgangsstufe. Weil wir es ein bisschen professioneller machen 
wollten, rechneten wir es in Prozent aus. Dabei ist 1 Kind=20%. 
 
 
 
 
Wie gefällt dir deine Lehrerin? 
 1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse
Gut 80% 80% 80% 80% 
Na ja 20% 20% 20% 20% 
Nicht gut 0% 0% 0% 0% 
 
 
Hast du viele Freunde? 
 1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse
Ja 60% 100% 100% 80% 
Nein 40% 0% 0% 20% 
 
 
Gefällt dir Mathe? 
 1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse
Ja 60% 60% 80% 60% 
Es geht 20% 40% 20% 40% 
Nein 20% 0% 0% 0% 
 
 
Gefällt dir Deutsch? 
 1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse
Ja 100% 60% 40% 40% 
Es geht 0% 20% 60% 40% 
Nein 0% 20% 0% 20% 
 
 
Magst du Sport? 
 1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse
Ja 100% 100% 80% 80% 
Es geht 0% 0% 0% 20% 
Nein 0% 0% 20% 0% 

 
 
Bist du mit der Pausenzeit zufrieden? 
 1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse
Ja 80% 60% 40% 60% 
Es geht 0% 0% 20% 20% 
Nein 20% 40% 40% 20% 

 (gk; mw)          (st) 
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Die Fee Tigerlilli will einen Tiger haben 
 

Tigerlilli, die kleine Fee will 
einen Tiger zum Geburtstag 
haben. Tigerlilli will zum Tiger 
reiten gehen. Doch ihre Mutter 
sagt, dass wäre zu teuer und 
außerdem viel zu gefährlich! 
Sie sagte immer ich will dann 
wenigstens Tiger reiten. 
Tigerlilli hatte schon einen 
Tiger gesehen. Sie hatte ihm 
auch einen Namen gegeben und 
zwar Pongo. 

 Heute will sie ganz schnell aus 
dem Haus, denn sie will noch 
Kräuter pflücken. Tigerlilli 
breitete ihre Flügel aus und 
schwebte davon. Als sie wieder 
zurück kam, war sie geschockt, 
denn ihre Mutter kam mit 
einem riesigen Geschenk an. 
Tigerlilli war so glücklich, dass 
sie ihrer Mutter um den Hals 
fiel. (pd) 
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Die Fuchsgeschichte 
 

Es lebte einmal ein Fuchs, der hatte 
die gute Armee, und eine Hexe, die 
hatte die böse Armee. In letzter Zeit 
regierte die Hexe das Land. Der 
Fuchs mochte die böse Hexe nicht, 
deshalb gründete er eine Bande 
gegen die Hexe. Die Hexenarmee 
wollte Krieg gegen die Fuchsarmee 
führen. Doch das wusste die 
Fuchsarmee. Deshalb gingen der 
Fuchs und seine Armee zum 
Waldeingang und kletterten dort auf 
einen Baum. Alle bis auf den Fuchs. 
Die Armee nahm ein Netz mit hoch 
und der Fuchs ging in den Busch mit 
einem Seil. Da kam die Hexenarmee 
auch schon. Die Armee 

auf dem Baum reagierte sofort und sie 
warfen das große Netz auf die Hexe 
und die anderen. Doch die 
Hexenarmee war stark. Sie rissen am 
Seil herum, aber dabei verhedderte 
sich das Netz und der 
Hexenarmeehaufen knallte gegen 
einen Baum. Darauf hatte der Fuchs 
nur gewartet. Er nahm sein Seil und 
fesselte alle. Der Fuchs wurde König 
und alles wurde gut.  
ENDE  
Zusatz des Autoren: 
Und wenn man suchen würde, würde 
man vielleicht die Armee der Hexe 
versteinert entdecken. 
(jp) 
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Bilderrätsel 
 
1   
 
 
2  
 
3  
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0  

 
5
 
6
 
7
 
8
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1
 
Lösungswort: 
 
 

 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
(st) 
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Suche die NEUN Tiere in dem Kasten und dann auf dem Bild 
 

 
B E I N H O R N Ü Q G N O R P A J 
S Q F K J S H I Ö H S P H S Q T S 
P E B K R A J K L M P N Q S O H T 
O D A U A I K X K O I T O H F G K 
U E A C U L K A X X Z Z G D E J E 
S I C K B T I W F S M B C K K L S 
U C S U S O V J W C A M P J O S E 
S H M K O U E X T H U N O F I B A 
V Ö P B O R S T E N S C H W E I N 
O R T G A T E B I E X Q B C D E D 
W N S L A S L C R C Q Z A W E N C 
M C Q C P D H E L K E G F X Z E B 
X H P P E F U I S E H N X X Z Y Z 
Y E B R P U R U O U V W T I V Z A 
P N O A Z L A F I J J V U T U W X 
Z M A P C K U G G K L M N O P Q R 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                              (st ; jb) 
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Witze 
 
Geht ein Junge bei einem Gewitter zum Fußballspiel. Nach dem Fußballspiel liegt er im 
Krankenhaus. Seine Mutter besucht ihn gerade und sagt: „Jetzt hör auf zu schimpfen. 
Das Fußballspiel kann doch nichts dafür, dass immer du vom Blitz erschlagen wirst.“ 
 
Treffen sich drei Männer in der Bar. Erzählt der eine: „Meine Frau hat das Buch 
„Das doppelte Nichts“ gelesen und hat Zwillinge gekriegt.“ Sagt der zweite: 
„Meine Frau hat das Buch „Die drei Musketiere“ gelesen und hat Drillinge 
bekommen.“ Wird der dritte grün und sagt: „Ich muss nach Hause. Meine Frau 
liest gerade „Alibaba und die 40 Räuber.“ (mw) 
 

WM-Song 
 
54 74 90 2006 Ja, so stimmen wir alle ein. Mit dem Herz in der Hand und der 
Leidenschaft im Herz werden wir Weltmeister sein. (Sportfreunde Stiller) 
Ich finde dieses Lied schön. (bh) 
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Fragen zur letzten Ausgabe der Schülerzeitung 
 

 Um wie viel Uhr musste Anna zuhause sein?  
 Wie viel Meter wurde bei dem Witz „Dicke Frau“ am Fußballplatz daneben 

geschossen?  
 Was wünschen wir dem Kind, das vor dem Abgabetermin nach Neuseeland und 

Australien gereist ist?  
 Wie viele Einwohner hat Ägypten?  
 Wie heißen die Bauern in Ägypten?  
 Mit welchem Stoff (Element) soll man den Bumerang schützen?  
 Wie heißt der König, dessen Königreich von Lord Vladek bedroht wurde? 
 Was ist das Nildelta?  

          (jp; mr) 
Schicke deine Lösung ein in unseren Briefkasten (auch die Lösung des Quiz auf 
der nächsten Seite) und gewinne. Bei mehreren richtigen Einsendungen 
entscheidet das Los. (me) 
1. Preis: Ein Blick hinter die Kulissen der KIKERIKI 
2. Preis: Die nächste Ausgabe KIKERIKI gibt’s umsonst 
3. Preis: Ein Päckchen Gummibären 
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Labyrinth 
Du musst es in einer Minute vom Start bis zum Ziel schaffen. Schaffst du das, 
bekommst du ein Bonbon von deinen Eltern. (sk)  

 
 

Quiz 
 

Aus welchem Land kamen die 
Panzerreiter? 

a) Franken 
b) Bremen 
c) Hamburg 
d) Baden-Württemberg 

 Was ist eine Panzergabel? 
a) ein Stück aus dem Getriebe 

eines Autos 
b) eine Art Kuchengabel 
c) eine Zigarette 
d) ein Material 
 

Was ist ein Kondensator? 
a) eine Feuerwerksrakete 
b) der Körper eines Affen 
c) der Kessel einer 

Dampfmaschine 
d) eine Bombenart 

 Wie viele chemische Elemente gibt 
es (sind entdeckt)? 

a) 209 
b) 109 
c) 399 
d) 107 

 
Wie hoch ist die Zugspitze? 

a) 3053m 
b) 1995m 
c) 2963m 
d) 5038m 

 Auf welchem Kontinent wächst der 
Mammut Baum? 

a) Amerika 
b) Asien 
c) Europa 
d) Afrika                             (mw) 
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Die Mumins 
 
 

Es  war ein schöner Tag und wie 
immer war Mumin der Erste der 
aufgestanden war. Er ging in den 
Garten  und  sah, dass die Sonne 
schien .Da dachte er, bei diesem 
Wetter müssen  die anderen,  
also : „Mutter Mumin, Vater Mumin, 
Schwester Mumin, Schnüferl und der 
Schnupferich“ auch raus. Er weckte 
das Schnüferl  und den Schnupferich 
und zeigte ihnen, wie schön die Sonne 
schien. Also gingen sie auch raus. Sie 
spielten: „Nicht vom Dach fallen“, 
denn sie hatten eine Strickleiter und 
konnten deshalb auf das Dach. Doch 
durch das Poltern auf dem Dach 
wachten Vater, Mutter und Schwester 
Mumin auf. Mumin, Schnüferl und der 
Schnupferich merkten es aber erst, als 
die Mutter rief : „Frühstück!“. Sie 
gingen vom Dach und rannten in die 
Küche. Mutter sagte: „Ich gehe heute 
mit Vater zu der Küste, dort werden 
wir angeln. Ihr bleibt hier und passt 
auf das Haus und auf euch auf“. 
Vater, Mutter, Schwester , 
Schnupferich, Schnüferl und Mumin 
setzten sich nun hin und aßen.  
Nach dem Frühstück sagten Mama 
Mumin und Papa Mumin tschüß zu 
den Kindern und gingen weg. Kaum 
sind die Erwachsenen weg, machen 
die Kinder Schmarrn . Sie stellten das 
ganze Haus auf den Kopf.  
Wir haben einen kleinen Zeitsprung 
gemacht. Es ist jetzt Abend und die 
Kinder machen sich Sorgen, denn die 
Mumineltern kommen nicht. Draußen 
ist ein Gewitter. Mumin schlägt vor, 
dass alle an die Küste gehen und 
nach den Eltern suchen. Alle sind 
einverstanden. Sie ziehen ihre 
Regensachen an und rennen los. 

 Es war schon  sehr dunkel, so dass 
sie alle Laternen mit nehmen  
mussten. Leider konnten sie nur durch 
den Wald gehen,  außer sie würden 
ihren Weg in den gefährlichen 
Sümpfen finden. Doch das Schnüferl 
hatte Angst und klammerte sich am 
Schnupferich fest. Dann kamen sie an 
einer Lichtung an und machten eine 
Pause. Sie merkten aber nicht, dass 
im Gebüsch ein wildes Wildschwein 
sich zum Angriff  bereit machte. 
Mumin sagte: „Kommt wir müssen 
weiter.“ Dann brachen sie auf. Als sie 
ein Stück  weiter gegangen  waren 
hörten sie  komische Geräusche. Es 
war das wilde Wildschwein. Alle 
stürzten Hals über Kopf  in die Büsche 
außer das Schnüferl. Es fragte sich 
warum alle in die Büsche sprangen 
und im selben Augenblick packte das 
Wildschwein das Schnüferl und rannte 
weg. Mumin sagte: „Kommt wir treiben 
es zur Küste“. Dann rannten sie ihm 
hinter her. An der Küste schwimmt 
das Wildschwein so gut es kann mit 
dem Schnüferl  ins Meer. 
Mumin, Schnupferich und Mumins 
Schwester wissen nicht was sie tun 
sollen. Auf einem mal tauchen Mutter 
und Vater im Boot auf. Mumin, seine 
Schwester und Schnupferich schreien: 
„Rettet das Schnüferl“. Mutter und 
Vater Mumin packen das Schnüferl 
und schleudern das  Wildschwein weit 
raus ins Meer. Als sie an Land sind, 
binden sie das Boot fest und erzählen 
sich auf dem Rückweg was sie erlebt 
haben. Zuhause angekommen essen 
sie Plätzchen und dann gehen sie ins 
Bett.  

ENDE (st) 
 
 
 
 

                                                                                                                                    (sk) 
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Labyrinth 
 

Hexe Lilli hat ihren Zauberstab verloren. Geh zu der Hexe, sie soll ihr den 
Zauberstab wieder herhexen. (jb) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                                      (sk) 
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Die Gespensterburg 
 

Eines Tages bin ich mit der Schule in 
ein Schullandheim gefahren. Ach ja, 
habe ich mich eigentlich schon 
vorgestellt? Ich heiße Sophia und  
bin in der dritten Klasse. So, jetzt kann 
die Geschichte weitergehen. 
Also, die ganze Aufregung ging zwei 
Tage vor dem Ausflug los. Meine  
Mutter hatte einen riesen Stress , dass 
sie auch ja nichts vergaß mir mit zu 
geben. Endlich war es soweit. Die 
ganze Klasse stand vor dem Bus und 
wartete, wann es endlich los gehen 
würde. Nach 1 1/2 Stunden Busfahrt 
machten wir endlich eine Pause und 
aßen unser Pausenbrot.  
Jetzt ging es wieder weiter in Richtung 
Schullandheim. 
Als der Bus angekommen war, waren 
wir erstaunt, denn wir standen vor  
einer Burg. Ein riesen Getuschel 
tauchte auf, weil wir noch nie in einer 
Burg, für ein paar Tage übernachtet 
hatten. Als meine Freundinnen und ich 
und unser Zimmer kamen, sahen wir, 
dass nur Platz für vier Kinder in zwei 
Hochbetten waren. Zum Glück waren 
wir nur vier Mädchen, Corinna, Anna, 
Jasmin und ich. Aber natürlich stritten 
wir uns, wer oben schlafen durfte und 
wer unten schlafen musste. Ich 
verzichtete darauf und meine beste 
Freundin Corinna entschied sich auch 
unten zu schlafen. „ »Da euer Streit 
gelöst ist, könnt ihr ja jetzt auch zum  
Abendessen kommen!“«, sagte 
unsere Lehrerin. Als erstes schauten 
wir uns verwundert an und fragten uns 
wie unsere Lehrerin wusste, dass wir 
einen Streit hatten. 

 In der ersten Nacht wachten Corinna 
und ich von einem seltsamen  
Geräusch auf und erschraken 
ziemlich. Nach einiger Zeit hörten wir 
ein Geisterheulen. Am nächsten 
Morgen beim Frühstück tuschelten 
zwei Jungs über irgendein komisches 
Geräusch in der Nacht. Corinna und 
ich hatten zugehört und fragten sie 
anschließend, ob sie auch das 
Gespensterheulen bemerkt haben. Als 
wir die Antwort „Ja“ bekamen, 
beschlossen wir es als Geheimnis zu 
bewahren. In der letzten Nacht blieben 
Corinna und ich wach. Um Punkt 
24°°Uhr sahen wir etwas Weißes in 
der Burg flitzen. Ab jetzt nannten wir 
die Burg Gespensterburg. 
In der Früh sahen wir den frechsten 
Jungen der Schule unter einem  
Bettlaken. Wir rissen ihm das Tuch 
vom Kopf und lachten, dass wir uns  
vor einem Jungen mit Bettlaken auf 
dem Kopf und einem Gerät das  
Geistergeräusche macht fürchteten. 
Auf der Busfahrt nach Hause  
erzählten wir unseren 
Klassenkammeraden, dass wir uns 
von dem frechsten Jungen täuschen 
haben lassen und große Angst vor 
ihm als Gespenst hatten. Jetzt lachten 
wir mit unseren Freundinnen darüber, 
aber in dieser Nacht hatten wir 
fürchterliche Angst. Als wir dann 
wieder zuhause ankamen überraschte 
mich meine Mutter mit einem Ausflug. 
Sie wollte mit mir ins Freibad gehen. 
(sk) 

 
 

                                                                                                                     (gk) 
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Der Wolf 
 
Der Wolf ist ein wildlebendes Tier, das im nördlichen Teil der Erdhälfte wohnt. In 
Deutschland gehörte er zum Wild, ist jedoch heute schon fast verschwunden. Der 
Hund ist der Nachfahre des Wolfes. Wölfe jagen ihre Beute (Rotwild, Rehe, 
Kaninchen) in Rudeln. Weil sie großen Schaden im Viehbestand anrichten, werden sie 
rücksichtslos abgeschossen. (mw) 
 

 
           (gk) 

Brückenlabyrinth 
 
Sie müssen es schaffen in zwei Minuten durch das Labyrinth zu flüchten.  
ACHTUNG!  An den Brücken bitte eine Minute warten. (jb) 
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Die drei Einhörner 
 

Es waren einmal drei Einhörner. Die 
lebten friedlich im Zauberwald, den es 
jetzt schon lange nicht mehr gibt. Bis 
eines Tages die böse Seite des 
Waldes angriff. Eine Hexe der bösen 
Seite verwandelte eines der Einhörner 
in einen Menschen. Der Mensch hieß 
Julia. Julia war langweilig als Mensch. 
Ein Einhorn zu sein war viel schöner, 
fand sie. Julia erlebte zwar viel, aber 
sie fand es einfach nicht schön. Doch 
plötzlich landete eine Fee vor ihr. Die 
schenkte Julia einen Zauberstab. Die 
Fee sagte: „Mit diesem Zauberstab 
kannst du dich wieder in ein 
Einhornverwandeln, doch du musst 
ein ganz bestimmtes Kraut finden!“. 
Dann war sie wieder weg. 
Und Julia stand da, fast wie 
versteinert. Nach ein paar Minuten 
konnte sie sich wieder bewegen. Zum 
Abendessen zupfte sie sich ganz 
verschiedene Kräuter ab. Durch 
irgend einen Zufall war das Kraut, das 
sie suchen musste in den Kräutern, 
die sie sich gezupft hatte. Das wusste 
sie aber noch nicht. Als Julia das 
Kraut aß, verwandelte sie sich wieder 
in ein Einhorn, wie die Fee es gesagt 
hatte. Sie wunderte sich schon etwas, 
denn den Zauberstab hat sie dafür gar 
nicht gebraucht. Als die Hexe erfuhr, 
dass Julia wieder ein Einhorn war, 
wurde die wütend und schickte ihre 
Armee zu ihnen.  

 Das bemerkten die Einhörner schnell 
und machten sich für die Schlacht 
bereit. Schon zehn Minuten später 
griffen die Bösen mit einem Luftangriff 
an. Später in der Schlacht trafen sie 
eines der Einhörner im Bauch und es 
starb. Als die Schlacht zu Ende war, 
machten sich die Einhörner auf die 
Suche nach einem lilanem Blatt. 
Dieses Blatt konnte alle Toten wieder 
zum Leben erwecken. Doch das ging 
nur, wenn die böse Hexe das Blatt in 
der Hand hielt. Kurze Zeit später 
sahen sie das Blatt an einem 
wunderschönen Baum hängen. Die 
zwei zupften das Blatt ab, färbten es 
in grüner Farbe und legten es vor das 
Haus der Hexe. Sie mussten aber 
höllisch aufpassen, dass sie nicht 
erwischt wurden. Gleich darauf kam 
sie raus und nahm das Blatt in die 
Hände. Im selben Moment lag das 
Einhorn, das in der Schlucht getötet 
wurde wieder da. Aber diesmal 
lebend. Als es aufgestanden war, war 
es so aufgeregt, dass es gegen einen 
Busch knallte und die Hälfte seines 
Horns abbrach. 
Zwei Wochen später kriegten sie die 
Nachricht, dass die böse Hexe 
gestorben war. 
Danach feierten die Einhörner ein 
fröhliches Fest und wenn sie nicht 
gestorben sind, dann leben sie noch 
heute. (sk) 

 
 

 
 
 
 
 
                               
 
                                                                   (mw) 
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DVD – Der Bericht 
 
 

In dieser Hülle befindet sich eine DVD. 
Jetzt fragen Sie sich bestimmt, was sich auf dieser DVD befindet, oder? 
 
 

 
 
 
Wir können es Ihnen beantworten. 
Auf dieser DVD befindet sich ein Bericht über die Jenaplan Schule 
Nürnberg. 
 

ACHTUNG: 
 
Bitte legen Sie diese DVD in den DVD-Player ein. (mr; mk) 
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Ein lustiger Comic 

                                                                                                                                     (mw) 
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